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1.1 Alarmierungsablauf First Responder 
 

 

Notruf  

1.2.1.
Einsatzablauf

FR

Einsatzstichwort:

 

÷ Reanimation

÷ bewusstlose Person

÷ leblose Person

÷ akute Brustschmerzen

nein
Keine Aktivierung der 

First Responder

ja

Alarmieren der First Responder

Einsatzeröffnung über die Applikation 

Momentum. Die Zuweisung des Einsatzes 
erfolgt an First Responder, welche schneller 
vor Ort sein können als der Rettungsdienst.

Einsatzstichwort:
 

÷ SRK-Notruf

Alarmieren der First Responder

Einsatzeröffnung über die Applikation 
Momentum. Die Zuweisung des Einsatzes 

erfolgt an die zwei First Responder, welche 
den Alarm als erstes annehmen. Der 

Rettungsdienst wird nicht aufgeboten.

1.2.2.
Einsatzablauf

SRK

ja

SRK / Curena

nein

SNZ 144
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1.2.1 Einsatzablauf First Responder 
 

Befindet sich ein AED-Gerät auf der 

Wegstrecke zum Patient?
nein

First Responder fährt direkt zum 

Einsatzort

ja

AED-Gerät mitnehmen zum Einsatzort

1.1 
Alarmierungs- 

ablauf

Ausrücken zum Einsatzort 
Der First Responder hält sich an das 

Strassenverkehrsgesetz!

Ausrücken in der App bestätigen mit: «Ich 

begebe mich an den Einsatzort»

Persönliches Material mitnehmen: 

÷ Leuchtweste

÷ Beatmungsmaske

÷ Hygienemaske, Handschuhe

÷ Smartphone

Ist der RD vor FR eingetroffen?

Versorgung gestützt auf Algorithmen

2.1 BLS-AED für FR

2.2 Reanimationsbeginn beim Erw.

3.1 Brustschmerz, Atemnot

In Absprache mit dem RD vor Ort:

÷ Assistenz bei der 

Patientenversorgung

÷ Betreuung von Angehörigen

ja

nein

4.1 
Vorgehen nach 

Einsatz

 



 

Algorithmen 

Gültig ab: 

Version: 

Ersetzt Version: 

Verantwortlich: 

März 2024 

1.1 

1.0 

Steuerungsgruppe 

 

1.2.2 Einsatzablauf SRK-Notruf 
 

Kann ich alleine helfen?

1.1 
Alarmierungs- 

ablauf

Ausrücken zum Einsatzort 
Der First Responder hält sich an das 

Strassenverkehrsgesetz!

Ausrücken in der App bestätigen 
mit: «Ich begebe mich an den 

Einsatzort»

Persönliches Material mitnehmen: 
÷ Leuchtweste

÷ Beatmungsmaske

÷ Hygienemaske, Handschuhe

÷ Smartphone

Helfen, hilfesuchende Person unterstützen

Türöffnung gemäss Angaben in 
Einsatzdetails Alarmmeldung

Zwingend nach Patientenkontakt 
Kontaktaufnahme mit SRK / Curena 

über Lautsprecheranlage oder 
Telefon

Tel. Nr: 058 105 02 37

4.1
Vorgehen nach 

Einsatz

Patient verletzt? ja
SRK / Curena alarmiert 

Rettungsdienst 
nein

ja

nein

Sind  Nachbarn/ 
Passanten da, die 
helfen können?

ja

Um Unterstützung bitten

nein

Bei Verlassen des Einsatzorts:
Schlüssel zurück in den Safe
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2.1 BLS-AED für First Responder 
 

2.1 

Einsatzablauf

Gefährdung des First 

Responders?

Gefährdung 

aufhebbar?

Bewusstsein / Schmerzreiz

Atmung normal?

SNZ 144 kontaktieren:

SNZ Bern: 031 342 84 81

SNZ Biel: 032 325 15 50
AZ Solothurn: 032 627 81 59

C
Circulation

Herzdruck-

Massage

30 Thoraxkompressionen

mindestens 100-120/Minute

mindestens 5-6 cm tief

A Atemwege
Kopfreklination (schonend überstrecken) 

Unterkiefer nach oben anheben

C
Circulation

Herzdruck-
Massage

30 Thoraxkompressionen

2 x Beatmen 

D Defibrillation Rhythmusanalyse

B Beatmung 2 x Beatmen

D Schock 

auslösen C 5 Zyklen

30 : 2

Lebenszeichen&?

Lebenszeichen&?

Lebenszeichen&?

AED vorhanden?

Defibrillation?

Patientenbeurteilung

÷ Rückenverletzung

÷ Innere/äussere Verletzungen

Massnahmen

÷ Lagerung

÷ Blutstillung

÷ Schutz

÷ Weitere Massnahmen

÷ Betreuung

nein

ja

nein

Kein Schmerzreiz / Nicht normale Atmung

nein

ja

nein

nein

ja

ja

ja

ja

nein

Reanimation ununterbrochen weiterführen bis Rettungsdienst oder Notfallarzt übernommen hat

C 5 Zyklen

30 : 2
nein

ja

4.1 

Vorgehen nach 

Einsatz
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2.2 Reanimationsentscheidung 

 

Reanimation ununterbrochen weiterführen bis 
Rettungsdienst übernommen hat

Vor Ort bleiben, bis Rettungsdienst oder Polizei 
übernommen hat

4.1 
Vorgehen 

nach Einsatz

4.1 
Vorgehen 

nach Einsatz

Sichere Todeszeichen vorhanden?
- Livores mortis (Totenflecken)
- Rigor mortis (Leichenstarre)
- Verwesung / Fäulnis
- Mit dem Leben nicht vereinbare 
  Verletzungen

Reanimation-Massnahmen 
gewünscht?

NEIN

Ist mutmasslicher Patientenwille2 
bekannt?

(gem. Pat.-Verfügung und/oder 
versichert ein naher Verwandter/

langjähriger Partner:in glaubhaft den 
Wunsch des Patienten)

JA

NEIN 
sofortiger
Beginn der

Reanimation

Absprache1

Keine Reanimation Reanimation durchführen

JA

NEIN JA

Bei Unsicherheiten oder Problemen darf gerne 
die SNZ kontaktiert werden: 
SNZ Bern: 031 303 28 03
SNZ Biel: 032 325 15 50

No-CPR-Stempel alleine: starkes Indiz auf 
mutmasslichen Wille, First Responder darf 
Reanimationsversuch unterlassen

1)Absprache
Stellt sich erst nach Beginn der REA-Massnahmen 
heraus, dass diese nicht dem (mutmasslichen) 
Patientenwillen2 entsprechen muss der REA-Versuch 
abgebrochen werden. 

Im Zweifel für die Reanimation 3 Ein Nein ist jedoch als solches zu akzeptieren!

2Mutmaslicher Patientenwille bezeichnet den 
hypothetischen Entscheid, den eine 
urteilsunfähige Person in einer konkreten 
medizinischen Situation selbst treffen würde 3 
abgeleitet aus früheren Äusserungen, Werten 
und Lebenshaltung.
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3.1 Brustschmerz, Atemnot 
 

Patient bei Bewusstsein? 

Bedürfnisse des Patienten erfragen

2.1
BLS-AED

First Responder

Patient beruhigen, 
nicht herumlaufen lassen

Beengende Kleidung öffnen 

Lagerung mit erhöhtem Oberkörper

Patient trübt ein?  

KEINE Medikamente verabreichen

AED-Elektroden kleben

Lückenlose Überwachung des Patienten und Unterstützung des Rettungsdienstes

ja

ja

nein

nein

4.1 
Vorgehen nach 

Einsatz
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4.1 Vorgehen nach FR-Einsatz 
Abkürzungen: RD = Rettungsdienst / FR = First Responder / SRK = Schweizerisches Rotes Kreuz 

First Responder-Einsatz / 

SRK-Einsatz

Wird der Patient durch RD 
hospitalisiert?

FR verlassen nach dem Abfahren 
des RD den Einsatzort

FR verlassen den Einsatzort 
(gegebenenfalls in Rücksprache mit RD)

FR füllen online ein Protokoll aus. 
https://www.firstresponder.be/de/

aktive/einsatzprotokoll

AED-Gerät eingesetzt?
Beatmungsmaske und/oder übriges 

Einweg-First-Responder-Material 
eingesetzt? 

AED-Gerät wurde vom RD zur 
Auslesung mitgenommen?

Auslesung erfolgt im 
Inselspital. 

AED Gerät wird von 
RD mit neuen 

Elektroden an 
Standort retourniert.

Psychologische erste Hilfe nötig: 
Betreuung durch das Care Team des 

Kantons Bern   24h nach dem Einsatz. 
Melden direkt via 

SNZ Bern: 031 342 84 81

Nach jedem Einsatz hat jeder FR die 
Möglichkeit sich bei belastenden 

Situationen    h, Fragen zum Einsatz, 
Differenzen mit Partnern, etc. zu melden. 

Kontakt: info@firstresponder.be

ja nein

ja ja

nein

neinMaterial nach Rücksprache direkt mit dem 
Rettungsdienst retablieren. Wenn nicht 

möglich Bestellung per Mail unter 
aed@firstresponder.be bestellen 

FR bestellt Ersatz- 
Elektroden mittels 
Onlineformular: 

https://
www.firstresponder.be/

de/aktive/aed-
elektroden-bestellung

Nach Erhalt der 
Elektroden retabliert 
der FR das AED Gerät 
und retourniert es an 

den Standort.

neinja
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